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r)eîmet9cbutz.
0 oeimetscbutz, du präcbtigs Wort,
Wie machst du s'fierz mirz'gumpe;
Woll, d'Scbwyz erwachet na=dima
Und lat si au nüd lumpe.
s'wird nüt me g'scblisse, renoviert
ÜJird all's und stylrein b'halte,
£ musterbafti Pietät
Wird g'üebt mit allem Hl te.
Keis Feistercbrüz, hei Brunnestuud
Und ä käs Stegeg'länder
Dorf umcbo; all's wird estimiert
Wie tüüri Ciebespfänder.
Ist ame=n--Ort en=alti Cbripf
Ganz murb und am vercbracbe,
So ist dä flblick malerisch",
Da dörf me nüt dra mache.

flu uf em Cand, im freie Feld
Wird beiss um d'Scbönbeit g'stritte,

ünd all die Schoggelademönd"
Sind künftig nüme g'litte.
D'Reklame sölled eusers Land
Jetz nüme meb verhunze.
Verbote werdeds überall,
Da hilft keis G'scbrei und grunze.
ürwücbsigkeit und Eigenart
Was eusers Cändli stemplet
Wird wieder g'scbätzt und estimiert,
Und nüd um Geld vergremplet.
flu d'Züribieter macbed mit,
Stönd i den=erste Reihe

Und fecbted für de fjeimetscbutz,
Es mues ein mächtig freue.
flu eis vergässed's i der fiitz,
I möcbt mi defür wehre:
Gänd doch de Zürcher Glegebeit,
Dass 's Züridüütscb cbönnd lehre!
£s g'bört doch au zum Fjeimetscbutz,
Si iïlundart richtig z'pflege.
Und dass das z'Züri öppe g'schäcb
Wird niemer welle säge.

6s G'miscbg'mascb und en Durenand
Wird g'redt uf alle Gasse,
£s ist in eusem Züridütscb
Kei Grat me und kei Race.
Der Anke" kennt büt niemer meh,
S' wird nu no Butter" g'gesse,
De berrli Binätscb", ach herrje,
Dä ist scho lang vergesse.
De Bö]le"=n=und de Karfiol"
Ist au scho am verschwinde.
Guggummere" sind au verby,
S' sind nu no .Gurke" z finde.
£n Umlauf ist büt nüme Crumpf,
Tlu Jupons" werded g'halte,
Und taille" beissed überall
De Dame-n-ibri G'stalte.
Im Winter sind kei Ueberstrümpf"
TTleb ITIode, nu Gamasche1-,
Und Schleife" treit me=n=jetz am Rock,
Kei Spar meh vo de ITlascbe".
ffianscbette" bät me neuerdings,
S' weiss niemer nüt vo Stulpe",

Und Culipane" sind verby,
ïïle bät jetz nu no Culpe".
£n -Scbellig" oder gar en Stirz"
Wird niene me verlitte.
ïïle cbybet" und me zangget" nüd;
£s wird jetz nu no g'stritte.
En -Vatter" und e ITIuetter" z'sy
Will niemer--em meh g'falle.
£n ,.Bappe"-n--und es fflameli"
Wird böcher g'scbätzt von alle.

flu -s'lisme" hät me ganz vetlebrt,
Tfle cbann jetz nu no stricke".
Und s'cbrüzle" kennt au niemer meh,

fjingege tuet me sticke".
ïïle näht" u. stopft", es wott ke ïïlenscb
ïïle büetze"--n»oder wifle".
letz will i aber stille sy
Und nüme länger cbifle.
Wänn d'Fjeimetschützler" mini Cblag
Verstiended, wär's erfreuli.
So en verhunzte Dialekt
Ist g'scbämig. s'Zürileuli.

t Rigi=KuIm berühmteste Rundschau der Welt;
von allen Aussichtsbergen d. Zentralschweiz

am meisten helle Tage.

Post, Telegraph, Telephon, elektr. Licht. Ausflugsziel
Station zum Uebernachten

zur Besichtigung des Sonnenunterganges und Sonnenaufganges.
Talile d'hütc Gab

12'/. Uhr { Déje
Fr. 4. -

Scheibers Rigi-Kulm-Hotels

abelfriihstück
s déjeuner à la fourchette

nnrj Vjt Vhr[ Lunclieon I il Person

Table d'iiùto, Diner, abends Fr. 5. à Person

Restaurant à la carte à toute heure
Logement, Licht und Bedienung inbegriffen

Fr. 4. bis 7. à Person
Nebenbei Schlafräume zu sehr massigen Preisen

Gaststube "flS(f
tür einfache und billige Bedienung.

Dinf n Woinetuho mit kalten speism u. BierBlei * U. nciUolulJC vom i iss à 20 Cts. perGlas

Bestens- empfiehlt sich Dr. Friedr. Schreiber.

Jtotel und pension jtfgi-Staffel |
Knotenpunkt der Luzerner- u. der Arth-Rigi-Bahn *

Post, Telegraph, Telephon - Apotheke u. Kurarzt I
Gedeckte Terrassen l

Pensionspreis mit Zimmer:
Fr. 8. bis 9.50 per Tag. Kinder unter s. Jahren Fr. 5.50 per
Ta.u:. Elektrische Beleuchtung à Person Wöchentlich à Fr. 2.

Bäder und Douchen
Preise für Passanten:

Zimmer Fr. 2. bis 3.50.

Dejeuners Fr.1.50
Table d"höte
Diner Fr. 4.
Souper (table
(l'hôte) Fr. 3.

Nach der Karte
wird zu jed. Zeit

serviert
Offenes Bier

und In Flaschen
in den

Kestaurations-
lokalitäten.

Achtungsvoll
Dr. Fr. Schreiber.

Rigi Kulm und Rotel und Pension Rtgi-StaffcK
Auf rechtzeitige briefliche, telephonische oder telegraphische Anmeldung der Zahl der Teilnehmer und der Zeit der Ankunft

finden Schulen, Vereine und Gesellschaften jederzeit vorzügliches Quartier nebst bester Verpflegung zu folgenden Bedingungen:

Schüler- und Gesellschaften-Preise:
Für Rigi-Kulm:

Logis pro Person Fr. 1

Mittag- oder Nachtessen : Suppe, 1 Fleisch, 2 Gemüse
und Brot, pro Person 2Frühstück: Kaffee, Butter, Brot, pro Person 1

Total Fr. 4.75
Auf Verlangen wird an Stelle des oben erwähnten einfachen Mittag
TELEPHON in Suppe, zwei Gängen Fleisch und Gemüse und einer süssen Speise

Bestens empfiehlt sich
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Für Rigi-Staflfel:

Logis pro Person Fr. 1. 50
Mittag- oder Nachtessen: Suppe, 1 Fleisch, 2 Gemüse

und Brot, pro Person 1-75Frühstück: Kaffee, Butter, Brot, pro Person 1.

Total Fr. 4. 25
oder Nachtessens ein Diner zu Fr. 2. 50 serviert, bestehend

TELEPHON
Dr. Friedr. Schreiber.

Albert Vogt
Winterthur^r^se11- 42.
Gas-, Wasser- und Heizungsanlagen.

Pumpen und elektrische Läutwerke.
Spezialität in Closets-, Bad u. Wasch-
Einrichtungen. Acetylen-Installationen.
Uebernahme compl. Hoteleinrichtungen.
Reparatur-Werkstätte. 15

W Ziehung "Wi
14. und 15. Juni

der 16

Serbischen Rotkreuz Fr. 20-0blig.
Holland. Bodenkredit Fl. l.15-0blig.
Haupttreffer Fr. 125,000, 100,000.
Empfehlenswerte Kapitalanlage

Prospekte versendet auf
Verlangen gratis und franko
Bank für Prämienobligationen

B ERN
Museumstrasse 14.

X

mm
39 Diplom I. Klasse Thalwil 1906.

ein Qastwirt
versäume es, seine
Lokalitäten imlnteresse der
eigenen u. seiner Gäste
Gesundheit gut zu
ventilieren. Ausgezeichnete

Dienste leistet mein
durch kleines Turbinchen

angetriebener

Ventilator.
Prospekt gratis und franko

Vertreter gesucht.

Hch. Stamm,
Nlech. Werkstätte,

Richterswil a. ZUrichsee

Zürichsee-Da^sr?hiff
Verwalt. : Zürich-Wollishofen. Telephon 476

Extrafahrten für Hochzeiten.

85 Schulen und Gesellschaften

f. Zeitungen, Kataloge etc. 2?

Ernst Doelker, Militärstrasse 4850
Eektr. Betrieb, - Zürich - Telephon 394.

f)eimetsckut2.
O f)eimetsckut?, àu prâcktigs Aort,
Aie mackst àu s'f)er? mir?'gumoe;
Aoll, ä'Sckwv^ ervvacket na-äi-na
llnä I-u s! su uiicl iumve.
s'wirä nllt me g'scklisse, renoviert
Airä ali's unä stvlreìn b'kaite,
C musterkaiti Pietät
Airà g'llebt mit allem A!te.
Keis ftisterckrü?, kei Lrunnestuuä
Anä â käs Stegeg'Iânâer
vörf umcko; ali's wirà estimiert
Aie tullri Hiebespfänäer.
Ist ame-n-Ort en-alli Lkrips
Lan? murb unä am verckracke.
So ist ää Ablick malerisck",
va äörf me nüt ära macke.

à uf em Lanä, im freie s^eiä

Airä keiss um ä'Sckönkeit g'strilte,

llnä all äie »Sckoggelaäemönä"
Sinä künftig nüme glitte.
»'Reklame söileä eusers Hanä

Jel? nüme men verkünde,
Verbole weräeäs überall,
Da kiltt keis 6'sckrei unä grun?e.
llrvvücksigkeit unä Ligenart
Aas eusers Länäii stemplet
Airä wieäer g'sckät?t unä estimiert,
llnä nüä um 6e>ä vergremplet.
^u ä'^Uribieter mackeä mit,
Stönä i äen-erste keine
llnä feckteä für äe f?eimelsckut?,
Ls mues ein mâcktig freue,
Nu eis vergässeä's i äer Int?,
I möckt mi äetur wekre:
<Zänä äock äe Zürcker Liegekeit,
Dass 's ^üriäüütsck ckönnä lekre!
Cs g'kört äock au ?um l?eimetsckul?,
Li Munäart ricktig ?'pilege.
llnä äass äas ^llri öppe g'sckäck
Airä niemer welle säge.

Ls 6'misckg'masck unä en vurenanä
Airä g'reät uk a!Ie Lasse,
Cs ist >n eusem ^Uriälltsck
liei Lral me unä kei kace.
Der ^Anke" kennt Kitt niemer mek,
S' wirä nu no »Kutter" g'gesse,
ve kerrli »Kinätsck^, ack kerrje,
vä ist scko lang vergesse,
ve .Kö!!e«-n-unä äe ^arliol"
Ist au scko am versckwinäe.
»Luggummere- sinä au verbv,
2' sinä nu no .lZurke" ?1inäe.
Cn llmlauf" ist KUt nüme Trumpf,
Nu Kupons" weräeä g'kaite,
llnä ^aiiie" keisseä Uberall
ve vame°n-ikri 6'stalte.
Im Ainter sinä kei ^lleberslrümpf"
Niek Moäe, nu ^lZamascke^,
llnä Sckleise^ treil me-n-jet? am Kock,
Kei Spur mek vo äe Mascke".
»Msnsckette" kät me neueräings,
2' weiss niemer nüt vo »Stulpe",

llnä »clulipane" sinä verbv,
Nie kät jel? nu no ^ulpe-,
Ln .Sckcllig" ocier gar en Stir?"
Airä niene me verlitte.
Nie ckvbet" unä me »?angget" nüä;
Ls wirä jet? nu no g'stritte.
Ln -Valter- unä e »Muetter" ?'sv
AM memer-em mek g'falie.
Ln ..Kappe"-n-unä es »Mameli"
Airä köcker g'sckät?r von alie.
Au -s'Iisme" kät me gan? veäekrt,
Nie ckann jet? nu no »stricke".
llnä ,.z'ckrü?Ie" kennt au niemer mek,
I)ingege tuet me »sticke".
Nie »näkt" u. »stopft", es wott ke lllensck
Nie bllet?e"-n.oäer »wMe".
let? will i aber stille sv
llnä nüme länger ckifle,
Aänn ä'f)eimetsckül?>er" mini Lkiag
Verstienäeä, wär's erkreuli.
So en verkruste vialekt
Ist g'sckämig. s ^üriieuli.

berükmteste kîunuscliAU äer Weit;
von sllen ^ussicktsberxen ci. Zentral-

8cnv»eix am meisten nèlle lax^-
Post, l'elsArspii, l'sleplion, slsktr. it.ictit. ^ustluASiisl

Station ?um Uebernsotiten
?ur kesicktigung äss 8onnenunterganges unä 8onnenaukggnges.

laläe ti'Iiüte t e-^>-

I2>/> VNr ^ vc^e lr. t. -

8okeiber's kìigi-Kulm-lloteis

ai>slsriiiislü<:k
^ ^s^sunsr à w louc-oiistts

und I'.- r nrl. l.unc.Nson I ì> kerii«»

lülile ti'lwte, Oinsr, abenäs kr. 5. à ker^on

ksstsursnt à Is osrto à toute neuro
I.ogement, I.ickt unä keäienung inbegriffsn

fr. 4. bis 7. à Person
>>s>>snksi SokIasiÄums ?u ssNr màssixsn preisen

WW- Qsststude
tür sinfsc-Iis unä diMAo LsäisnunZ.

vio^ ii Waino^iilio ><!l>»sn s^sis^u u, »1erotrîl ' U. N vtllSltllUV V.»» I-'!'!-«n Ä)L»». pvr tiln»

Kestens' smplisklt si> !> F/». /'/VSt//'. 5t7^/'S/i5s/'.

jtoiel unâ ?en5ion Wi-5ts?el
XriotonpunlXt cisr I.u^vrnsr- u. clor Artti-Kizi-Ssitin U

?V8t, wkMpIl, 7öIkptic>II - àpotliklck II. klirsiÄ
Qscisolits l'srrssssn C

Pensionspreis mit Z^irnrnor:
r'r. 8. dis 9.5» per 'rü^. Kinds,' unter !?,I^Nnsn I-'r, ö,sc> psr

c!s><rr>sons Sslsuc-ntuns à I'si'son » öc liönlUeN à Lr, à.
preise für pssssntsn:

Limmer Lr, 2, I>is 3.50,

UsjsunsrsLr,1,sc>
rsl-is d Nüts
Oinsr Lr. t.
Soupsr (tadle
<>'N»rs> Lr. 3.

Kîwd cisr Karls
>vi, ci ?u ,isci. ?sil

8srvisrr
UNsnes kier

unci in Llasc-Nsn
in ctsn

Instaurations-
lokaiitärsn.

^eNtunKSvoli

Kg! -I^ulm una kotel unâ Pension W-5lMI.
^.ut reekt^öitigs bristlickcz, tslspkonisokcz oäer tölegr-rpkisebe ^nmeläung äsr ?àbl äsr leänsllmer unä äsr ?sit äsr Ankunft

tinäsn Lcbulen, Vereins unä LsssIIsekàtten jsäerasit vor^ügliekss (Quartier nebst bester VervtlegunA ?u folgsnäsn ösäinAunAsn :

^ür Kisi-Kulm:
UoZis pro psrson l^r. 1

iVIiltss- oäer Nsontssson : Luppe, 1 I^Isiseli, 2 (Gemüse
unä Lrot. pro psrson 2

?rlln»tll«!l<! Ivatlss, öuttsr, örot, pro psrson ^ 1

lots.1 fr. 4.75
^uk VsrlàNAsn wirä an LtsIIs äes oben erwälintsn sinlaebsn Ivlitta^
I°l-I.epl-I<>»« in Luppe, ?v/ei Längen ?lsisek unä (Zsrnüss unä einer süssen Lpeise

Kestens smpriölill sieb
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?llr I?iKi-Sts<?sI:

I-oKis pro Person pr. 1. 50
IVlittSL- oäsr i»s<-ntssson - Supp.^ 1 PIsisek, 2 Lemüss

unä Lrot, pro Person ,1-75t?rünstü<-><- Kaktee, Lutter. Lrot, pro Person ,1
lotal pr- 4- 25

oäer Xaektesssns ein Diner ?u pr. 2.50 serviert, bsstsbsnä
l'Lit.iSi-'I-ioi^

Vf. i?risclr. Sotirsitzsr.

^iiitei'tàui',^^' 42.
kss-, Wasser- unä lleiiungssnlsgen.

pumpen uncl elelct'iscke l.Äutweri<s.
Spe?islitSt in iZiosets-, gsä u. Wssek-
I-inricktungen. Acet^len-instsiistionen.
tlebernslime compi. ltoteieinriektungen.
kspsrstur-^/VsrXststto. 15

14. unâ 15. ä'uni
6sr IS

8erbiselisn kotkreu! ssr. 20-vblig.
«ollànà. IZànkreàit fl. 1.15-0blig.
«supttrà fr. 125,000, 100,000.
empfonlensworts Xspitslsnlsso

Prospekts vsrssnäst auk Vsr-
langsn gratis unä franko
ksnk flii- ^pàmienobligaiionkn

tVIussumstrasss 14.

MI
39 Diplom I. KIssss Insiwîi 190k.

vsrsâums es, ssins Po-
kaliìàtsn imlntsrssss äsr
eigsnsn u. seiner Llästs
tZssunäbeit gut ?u ven-
iiliorsn. ^.usgsxsiek-
nets Dienste leistet mein
äureb kleines l'urdin-
<:rivn angetriebener

Prospekt grstis uncl trsnlco

Vertreter sssuvtit.

>»ek. Stamm,
«eck. Verlcststts,

MOlltorsvvil » ^uricksee

Verwsil. : àicn-ìVoiiisliolen. leiepkon 476

l^xtràlirtsn für lìock^eiien.
85 8ckulen uncl Kesellscliasten

t. Leitungen, Kstsioge à. 2S

I-rnst Doslicer, iVlilitärstrasse 4850
Lsktr. Lstrisd, - 2üriicl> - rsispkon 39^.
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